Mönchwasenlauf 2012

es waren 35 Läufer aus ganz Deutschland da, leider sind nur 8 TN aus Simmozheim dabei gewesen. Doch allein 4 Simmozheimer haben dabei eine persönliche längste Distanz erlaufen. Super. Wettertechnisch war die Voraussetzung eher bescheiden, regnete bzw. schneite es doch am Start, aber die Laune aller TN  war bestens. Schon die erste Steigungen auf matschigen Wegen war pure Herausforderung. Aber je länger unterwegs, desto besser die Stimmung und wenn die Socken schon nass sind, sinkt automatisch die Vorsicht vor den Pfützen. Nur schwimmen mussten wir nicht. Der eine oder die andere wurden immer wieder eingesammelt, so dass wir fast geschlossen am Verpflegungspunkt in Merklingen ankamen. Heißer Tee, kühle Getränke, Riegel und Fingerfood waren köstlich und das Buffet lockte zum längeren Verweilen. Doch man musste sich zum Weiterlaufen sputen, wollten wir nicht im Narrenumzug Weil der Stadt als Gruppe untergehen. Vorbei an den Narren mussten einige nach Simmozheim zurück doch ziemlich kämpfen, aber geschafft haben es schließlich alle. Im Mönchwasen gab's den obligatorischen Ausklang.
Fazit: solche Gruppen-Freundschaftsläufe machen immer wieder Spaß nur frage ich mich, ob man in Simmozheim Laufgruppenresistent ist oder einfach nur das schlechte Wetter schuld war. Positiv denkend gehe ich von zweitem aus, wobei mir da der Satz einfällt: es gibt für Läufer kein schlechtes Wetter, nur schlechte Kleidung. 
Aber egal, nächsten Jahr gibt's die neue Auflage und damit eine neue Gelegenheit. Die Vorzüge einer solcher Veranstaltung kann man im Kleinen, beim wöchentlichen Treff vom Lauftreff, jeden Samstag um 14.30 Uhr am Festplatz, genießen.

